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Der nächste Morgen wird zu einem Rundgang durch
Altbremen benutzt, ryobei unter kundiger Leitung die
Sehenswürdigkeiten der Stadt, vor allem das prächtige
Rathaus, der Dom, das historische Essighaus besichtigt
werden. Ein Frühschoppen in der wegen ihres eigen-
artigen Stiles sehenswerten und in letzter Zeit öfter«
genannten'Böttcherstr. — sie ist ein Merk des General-
konsuls Ludwig R o s e l i u s, des Vorsitzenden und
Gründers der bekannten Kaffee-Hag-Gesellschaft— ver-
eint die Teilnehmer der Pressefahrt zum IMkrr Mal.
Freudige Bewegung geht durch die Reihen, als Dr.
Hugo Ecken er, der soeben mit dem Dampfer „Colum-
bus" von einer Amerikareise zurückgekehrt ist, in Be-
gleitung des Generaldirektors Stimming den Saal be-
tritt und. den Anwesenden vorgestellt wird. In anregen,
der Unterhaltung weilen die Teilnehmer noch ein Stünd-
chen zusammen. Dann schlägt die Trennungsstunde.
Abschiednehmend schüttelt man sich gegenseitig die Hän-
de. Kurze Zeit später tragen bereits die Schnellzüge


